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AUFSATZE

Wird die Schweiz unregierbar?

Das «Helvetische Malaise» ist nicht neu,
aber es zeigt sich drastischer als in den

Jahren, in denen es zum Schlagwort wurde

- das knapp positive Resultat vom 8. Juni
sollte wohl nicht überschätzt werden. Eine
Verdrossenheit vieler Staatsbürger und eine
weitverbreitete Unwilligkeit oder wenigstens

Gleichgültigkeit gegenüber Regierung
und Parlament sind für keinen Staat von
gutem - für eine direkte Demokratie
jedoch besonders folgenschwer.
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